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Dornbirner

Zeer.

Sechzehnter Jahrgang.
eee.

Organ für alle gemeindeamtlichen Kundmachungen.

Das „Dornbirner Gemeindeblatt" erscheint jeden Sonntag Morgen und kostet
ganzjährig fl. 1.50, halbjährig 75 kr., mit Postversendung ganzjährig fl. 2.10. Inserate
werden mit 5 kr. für den Raum einer gewöhnlichen Druckzeile berechnet. Die Inserate

müssen spätestens bis Freitag Mittag franko im Gemeindeamte abgegeben werden

rr. 12. Sonntag, 22. März 1885.

Rundmachungen.
Da auf den ersten Freitag des Monats April der Charfreitag fällt,

wird der nächste Amtstag in Dornbirn ausnahmsweise am Dienstagden31. März ds. Is. abgehalten.
Feldkirch, am 16. März 1885.

Der k. k. Bezirkshauptmann:
wenMeusburger.
sce Zeitung.

8.Anläßlich der Uebersiedlung des Herrn Dr. Margreitter nach Innshrückdee 2.
geseade)und über Ansuchen desselben bei der Gemeinde-Vorstehung in Dornbirn werden N*er. 8

Montag, den 23. d. Mts. von 8 Uhr früh angefangen im Hause des HerrnS.ichr. .8
Fr. Anton Feurstein (ehemalige Buchdruckerei) verschiedene schöne, noch gut¬
erhaltene Mobilien und Einrichtungsgegenstände gegen sosortige Baarzahlung
öffentlich versteigert.

Dornbirn, den 14. März 1885.
Die Gemeinde-Vorstehung.

In Ergänzung des Ediktes vom 15. ds. Mts. betreffend die frei¬
willige Versteigerung von Fahrnissen des Adv. Dr. Margreitter hier, wird
angezeigt, daß sich unter den Mobilien auch eine vollständige gut erhaltene
Garnitur mit Kanapee und sechs Sessel, dann ein harthölzerner Glaskasten
mehrere fournirte Kommodkästen und Tische, Küche und Waschkästen, Bett¬


